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Informationen für die Ernte- und Betriebsberichterstatter 10/2011  

Auswertung der Umfrage zum 31. 08. 2011 unter den Berichtsbetrieben für Freilandgemüse    Info1011 

An die Berichterstatterinnen und Berichterstatter 
 
Anbauflächen 2011 

Diese Info enthält die endgültigen Anbauflächen für das Jahr 2011. Unsere Gemüseanbauflächen sind die Flächen, die von den 
Gemüseanbauern im Rahmen der „Gemüseanbauerhebung“ gemeldet werden. Nun hat Ende Mai, wenn die Fragebögen zur 
Gemüseanbauerhebung verschickt werden, die Freilandsaison erst begonnen. Die großen Anbauer sind durchaus in der Lage, 
ihre Anbaupalette und Anbauflächen nach den Marktpreisen / Markttrends noch während der Saison stark zu verändern, was sie 
für einzelne Früchte auch getan haben. Die endgültigen Flächen hier sind somit die „Anbauabsichten“ der Gemüseerzeuger Ende 
Mai. Sie stimmen aber grob mit den angebauten Flächen überein. 
 
Grafik 1: Gemüseanbauflächen in Niedersachsen seit 1960 

 
Ab 2010 werden die Flächen für Petersilie und Schnittlauch (2009 waren es 408 ha) nicht mehr zur Gemüsefläche gezählt sondern zu Heil- und Gewürzkräutern. Bei 
Freilandgemüse und Gemüse unter Glas kann auf der gleichen Grundfläche eventuell mehrmals eine Ernte eingebracht werden. Wenn auf der gleichen Grundfläche 
mehrmals geerntet wurde, ist dies in der Anbaufläche berücksichtigt. Die Erträge beziehen sich immer auf eine Ernte. Die Anbauflächen im Gemüseanbau sind 
deshalb größer als die „Grundflächen“ der Gemüsebetriebe. Bis 1990 war die Entwicklung geprägt von dem Rückgang des Anbaues für Verarbeitungsbetriebe 
(Schließung und Verlagerung von Frostereien, Konservenfabriken). Danach kam der Aufstieg der großen Frischgemüseerzeuger (Eissalat u.a.)  für die Großabnehmer 
(Discounter u.a.). 
 

Grafik 2: Anbauflächen 2011 

 

http://www.nls.niedersachsen.de/Tabellen/Landwirtschaft/ernte03/ernte03.htm
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Tab. 1: Anbau (endgültig) und Ernte (vorläufiger Trend !) von Gemüse und Erdbeeren in Niedersachsen 2011 und 2010 
      Anbaufläche 1) Hektarertrag (2011 vorläufig) Erntemenge (2011 vorläufig) 

       Veränd.     D. Veränderung zu    
Veränd

. 
     Fruchtart 2011 2010  11/10 v.11 2010  05-10 2010 D 05-11 v.2011 2010  v11/10 

      ha %  dt/ha   % dt % 

Erdbeeren 3)  3 159   3 153  +0,2  121,0  133,4  137,1 -9,3 -11,8   382 116  420 513 -9,1 

Rhabarber    65   45  +43,2  184,5  242,4  225,9 -23,9 -18,3   11 920  10 934 +9,0 
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Spargel (im Ertrag stehend)  4 073   4 176  -2,5  65,1  57,3  55,2 +13,4 +17,8   264 957  239 473 +10,6 

  Blumenkohl    849    770  +10,2  250,5  242,7  225,8 +3,2 +10,9   212 696  187 000 +13,7 

  Brokkoli   844  /  /   105,0  95,8  101,7 +9,6 +3,3   88 602 /  /  

  Chinakohl   204    209  -2,3 /   208,3  300,6 /  -/   /   43 521 -/  

  Grünkohl   497    407  +22,3  113,5  111,9  120,5 +1,4 -5,8   56 473  45 525 +24,0 

  Kohlrabi   500    486  +2,8  303,6  356,4  290,3 -14,8 +4,6   151 747  173 305 -12,4 

  Rosenkohl   31  /  -/  /   116,4  119,8 -/  -/   /  /  /  

  Rotkohl   65   67  -3,0  501,5  580,7  470,2 -13,6 +6,7   32 609  38 926 -16,2 

  Weißkohl   212    217  -2,6 1 126,5  969,3  809,9 +16,2 +39,1   238 312  210 622 +13,1 
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  Wirsing   101   80  +25,1  300,3  383,2  345,2 -21,6 -13,0   30 233  30 845 -2,0 

  Eissalat  3 012   2 856  +5,5 /   207,5  230,0 -/  -/   /   592 731 -/  

  Endiviensalat   12   14  -12,9 /  /   199,4 /  -/  /  /  -/  

  Feldsalat   16   24  -/  /   89,3  84,8 /  /  /   2 156 -/  

  Kopfsalat   89   64  +40,1  161,9  238,3  199,3 -32,1 -18,8   14 409  15 140 -4,8 

  Lollosalat (grün- und rotblättig)   135   96  +40,1  237,5  113,9 —  +108,6 /   31 998  10 949 +192,2 

  Romana-Salate (incl. Minis) /   /  -/  /   164,3 —  +9,5 /  /  /  -/  

  Radicchio   28   31  -7,3 /  /  —  /  /  /  /  -/  

  Spinat   294    196  +50,3 /   160,7  157,5 -/  -/  /   31 422 /  
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  Stauden-/Stangensellerie   52   59  -10,9 /  /  —  /  /  /  /  /  

Knollen - Sellerie   197    165  +19,4  391,2  345,5  351,8 +13,2 +11,2   77 055  56 988 +35,2 

Möhren/Karotten  1 741   1 894  -8,1  656,9  634,1  620,1 +3,6 +5,9  1 143 976 1 200 838 -4,7 

Rettich   116    108  +7,9 /   279,7  255,9 /  /   /   30 192 /  

Rote Rüben (Rote Bete)   191    248  -22,7  392,9  492,4  471,0 -20,2 -16,6   75 224  121 950 -38,3 
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Steckrüben   92   90  +2,1 /   447,9 —  /  /  /   40 314 /  

  Einlegegurken   60   50  +20,8  70,2  180,8  228,6 -61,1 -69,3   4 242  9 040 -53,1 

  Schälgurken   38   56  -31,3 /   200,8  304,0 /  /  /  /  -/  

  Speisekürbisse /   /  /   208,4  245,0 —  -/  /  /  /  /  

  Zucchini   34   55  -37,8  132,7  230,4 —  -42,4 /   4 572  12 761 -64,2 
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  Zuckermais* /    49  /  /   124,9 —  -/  /  /   6 153 -/  

  Buschbohnen   716    661  +8,4  99,2  91,1  89,5 +8,9 +10,8   71 025  60 206 +18,0 

  Frischerbsen (gedroschen) /    5  -/  /   50,4  39,9 /  /  /    230 -/  

  Porree   406    390  +4,1  390,9  419,8  370,2 -6,9 +5,6   158 819  163 914 -3,1 

  Zwiebeln (incl. Schalotten)  1 966   1 809  +8,7  514,5  485,3  499,1 +6,0 +3,1  1 011 374  877 905 +15,2 

w
ei

te
re

 A
rt

en
 

  Bund-Zwiebeln   119    134  -11,2 /   549,8 —  -/  /  /   73 888 -/  

Chicorée /   /  /   

Eichblattsalat   22   24  -8,1  

Rucolasalat /    32  /   

Knollenfenchel   49   64  -22,8  

Meerrettich /   /  -/   

Radies /   /  /   

Dicke Bohnen /    11  /   

Stangenbohnen /   /  -/   

Frischerbsen zum Pflücken /    32  /   

Spargel-Neuanpflanzung   917    884  +3,7  
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Petersilie  Ab 2010 keine Ernteermittlung mehr  

Schnittlauch Ab 2010 keine Ernteermittlung mehr  

Sonstige Gemüsearten 2)   374    278  —  —  —  —  —  —  —  —  —  

Anbaufläche Freiland  18 712   18 017  +3,9 —  —  —  —  —  —  —  —  

dav. Gemüse mit Ernteermittlung 2010  17 233   16 669  +3,4     4 576 235  4 473 805  +2,3 
 

/ =gesicherter Wert nicht vorhanden oder Geheimhaltungsfall; 1) siehe Anmerkungen auf der Vorderseite zur Grafik . 2) „Sonstige Gemüsearten“ 
von 2011 enthält teilweise andere Arten als 2010. 3) Erdbeeren (Obst) werden mit Gemüse abgefragt, weil Erdbeeren öfter mit Gemüse 
zusammen auf einem Hof sind als mit Baumobst. Wegen des geringen Bogenrücklaufs und der deswegen größeren Unsicherheit wurde auf eine 
Darstellung der Erträge teilweise verzichtet. Es kann im Oktober (endgültige Ernte-Umfrage, höherer Bogenrücklauf) größere Korrekturen geben. * 
Zuckermais Gewicht feucht, kompletter Kolben mit Spindel (wird in Stück gerechnet). 
 
Tab. 2: Anbauflächen in Hektar (endgültig) von Gemüse unter Glas in Niedersachsen 2011 bis 2007  

Kohlrabi Kopfsalat Feldsalat Salatgurken Tomaten Rettich Radies Paprika  Sonstige Arten* Insgesamt
Jahr 

ha
2011 1,4 3,1 11,8 37,8 17,1 — 0,4 1,8 7,3 80,6 
2010 2,7 2,1 9,5 37,0 17,6 — 0,7 1,9 5,7 77,1 
2009 2,6    2,0    11,2    45,4    18,3    0,0    1,1    2,6    32,8    115,9    

2008 3,0    4,1    10,6    41,6    17,6    0,0    0,7    2,2    36,5    116,4    

2007 2,5 3,3 9,6 40,4 20,5 0,1 0,9 2,3 42,3 121,9 
* dazu gehörten bis 2009 Küchenkräuter in Töpfen 

Mit freundlichen Grüßen, i.A. Georg Keckl 


